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V

Vorwort

Das Familienrecht ist wie kaum ein anderes Rechtsgebiet durch ständigen Wandel ge-
prägt. Auch seit Erscheinen der letzten Auflage gab es zahlreiche Neuerungen. Vor al-
lem eine Reihe wichtiger Gesetzesreformen, aber auch grundlegende Entscheidungen
des BVerfG, des BGH sowie des EGMR haben in dieser Zeit die Entwicklung des Fa-
milienrechts beeinflusst. An Reformen ist zunächst das Gesetz zur Einführung des
Rechts auf Eheschließung für Personen gleichen Geschlechts hervorzuheben, das die-
sen zum 1.10.2017 den Zugang zur Ehe und als eine Folge auch zur gemeinschaft-
lichen Adoption eröffnet hat; eingetragene Lebenspartnerschaften können seitdem
nicht mehr neu begründet werden. Eine Änderung der Eheschließungsvoraussetzun-
gen hat ferner das Gesetz zur Bekämpfung von Kinderehen dadurch bewirkt, dass seit
dem 22.7.2017 beide künftigen Ehegatten ausnahmslos und zwingend volljährig sein
müssen. Durch die Schaffung eines Samenspenderregisters wird seit dem 1.7.2018
das Recht des Kindes auf Kenntnis der eigenen Abstammung besser gewährleistet
und im Zuge dessen der Samenspender insbesondere vor einer unterhaltsrechtlichen
Inanspruchnahme geschützt. Mit Fragen, die sich nach einer Familiengründung mit-
hilfe assistierter Fortpflanzung stellen, waren auch die Gerichte vielfach befasst. Zu-
dem sind wichtige Entscheidungen des BGH zum Sorge-, Umgangs- und Unterhalts-
recht zu nennen, die unter anderem Fälle betreffen, in denen ein Kind abwechselnd
von beiden getrennt lebenden Elternteilen betreut wird. Schließlich waren wiederum
neue Entwicklungen im Transsexuellen- und Intersexuellenrecht zu verzeichnen.
Rechtsprechung und Schrifttum sind bis Dezember 2017, Entwicklungen von zentra-
ler Bedeutung bis April 2018 berücksichtigt.

Beibehalten wurde die Grundkonzeption des Werkes, die sich mit Fällen und Lösun-
gen, Fallbeispielen, Übersichten und Schemata sowie Wiederholungs- und Vertie-
fungsfragen an den Interessen Studierender ausrichtet. Der am Ende jedes Kapitels
stehende Überblick über die Rechtslage in anderen europäischen Ländern trägt dem
Zusammenwachsen Europas auch in den familiären Beziehungen Rechnung, das in
Ausbildung und Praxis immer häufiger den Blick über die Grenzen erfordert. Die
Neuauflage berücksichtigt wiederum die zahlreichen Reformen, die das Familienrecht
auch in anderen Ländern geprägt hat.

Bei dieser Neubearbeitung haben mich ehemalige und gegenwärtige Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Instituts für Deutsches, Europäisches und Internationales Fami-
lienrecht der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn auf vielfältige Weise
tatkräftig unterstützt: Christian Erger, Dr. Susanne Gössl, LL.M., Stefanie Hösel, Bak-
hloul Samedov, Daniela Schröder, Anja Timmermann und Mirjam Zschoche, LL.M., als
studentische Mitarbeiterinnen Sophie Dannecker, Lena Kirfel, Melina Maurer, Lea Rüt-
ten, Julia Schütz, Caroline Tiefenbach, Katja Weigang und Katja Weischenberg sowie
meine Sekretärin Christiane Stadie, die die Arbeiten an der neuen Auflage mit uner-
müdlichem Einsatz und vollem Engagement begleitet hat. Ihnen allen gilt mein auf-
richtiger Dank. Bei Herrn Pawlik vom Verlag C.H. Beck bedanke ich mich für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.

Bonn, im Mai 2018 Nina Dethloff
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